
 

 

 

 

 

Leader-Projekt: Beschilderung Oechsetal-Radweg 
 
 

Kofinanziert von der Europäischen Union 
 
Die Stadt Vacha schildert mit Unterstützung der Europäischen Union den neu 
geschaffenen Oechsetal-Radweg aus. Das Projekt wird aus dem Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) 2023-2027 
(Leaderförderung) unterstützt. 
 

  
 

Projektbeschreibung 
 
Seit zehn Jahren ist die Stadt Vacha bestrebt, eine Radwegeverbindung von Vacha zu 
den Ortsteilen Völkershausen und Wölferbütt zu bauen. In diesem Jahr hat es endlich 
geklappt: Dank der Förderung für den ländlichen Wegebau konnte ein Teilstück von 
Vacha nach Völkershausen ausgebaut und asphaltiert werden. Einige Restleistungen 

werden im kommenden Frühjahr erfolgen. 
Danach ist es bereits möglich, von Vacha bis 
Völkershausen problemlos mit dem Rad zu 
fahren. 
 
Über bereits bestehende Wegeverbindungen 
können Radfahrer dann weiter über Wölferbütt 
bis nach Mariengart/ Masbach fahren. Dort 
besteht eine Anbindung an den Emberg-
Radweg. 
 
Allerdings ist die neue Radwegeverbindung 
noch nicht ausgewiesen. Daher beantragt die 

Stadt Vacha eine Förderung für die Beschilderung des neuen Radweges.  
 

STADT   VACHA 
älteste Stadtsiedlung Westthüringens  seit 1186 

 
Neuer Weg im Oechsetal 



Der Radweg soll von der nördlichen Brückenseite der Werrabrücke in 
Vacha (Übergang zum Werratal-Radweg), über den Markt Vacha, dann 
weiterführend über das Schwimmbad Vacha, über den neuen Weg 
durch das Oechsetal nach Völkershausen markiert werden. Von 
Völkershausen wird der Radweg weiterhin beschildert über Wölferbütt 
und Mariengart bis nach Masbach, wo der Einstieg in den Emberg-
Radweg möglich ist.    
 
Das Projekt Radwegebeschilderung setzt die Regionale Entwicklungsstrategie der 
RAG Wartburgregion um.  
 
Es spricht vor allem das Handlungsfeld „Grundversorgung und Lebensqualität“ in dem 
Unterziel „Unterstützung und Sensibilisierung für alternative Mobilitätsformen insbes. 
Alltagsradverkehr“ an. Der neue Radweg dient einerseits der innstädtischen 
Erschließung der Stadt Vacha und ihren Ortsteilen. Mit dem neuen Radweg ist es jetzt 
problemlos möglich von Völkershausen nach Vacha mit dem Rad zu fahren oder auch 
zu laufen, was bisher nicht oder nur unter großen Gefahren über die kurvenreiche 
Landesstraße möglich war.  
 
Der Radweg bereichert aber auch das Radwegenetz der gesamten Region und bietet 
neue attraktive Routenverknüpfungen an. Davon profitiert auch der Tourismus in der 
Thüringer Rhön. Insofern wird mit dem Projekt auch das Handlungsfeld „Tourismus 
und Naherholung“ mit dem Unterziel „Entwicklung und Ausbau touristischer Angebote“ 
umgesetzt.  
 
Weiterhin schließt das Projekt auch das Handlungsfeld „Energie, Klima und 
Ressourcenschutz“ mit dem Unterziel „Stärkung von Aktionen zum Klimaschutz und 
der Anpassung an den Klimawandel“ ein. Der klimafreundliche Radverkehr wird durch 
diesen Alltagsradweg in unserer Region erheblich gestärkt und bietet mehr Menschen 
die Möglichkeit für ihre täglichen Weg vom Auto auf das Fahrrad umzusteigen. 
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